
 

 

 

Thementreffen «Gender im Erzählcafé»      

08. April 2021 9.15 – 12 Uhr 

Warum ein Thementreffen? 

Die Thementreffen des Netzwerks Erzählcafé bieten Raum mit kurzen Inputs Themen (z.B. Settings, 

fachliche Fragestellungen) zu präsentieren und Verbündete zu finden. Sie bieten Gelegenheit, sich mit 

anderen ModeratorInnen zu konkreten Fragestellungen, auch in Arbeitsgruppen über die 

Thementreffen hinaus, auszutauschen. Leitend ist die Motivation der ModeratorInnen.  

Gender in Erzählcafés: welche Themen beschäftigen uns? 

Marlen Rutz (Projektleiterin Soziales) und Rahel Fenini (Gleichstellungsbeauftragte des Kantons 

St.Gallen) wollen den Dialog über Genderthemen überregional anregen. Sie boten Begriffsklärungen 

(Gender, Geschlechterrollen, Geschlechtsidentität, sexuelle Orientierung) und Impulse, wie das 

Thema Gender in Erzählcafés aufgenommen werden kann (persönlich, historisch, thematisch).  

Gender-Sensibilität für Themen und Haltung in der Moderation 

Der rege Austausch aller 21 Teilnehmenden kann auf inhaltlicher sowie methodischer Ebene verortet 

werden und ist (nicht abschliessend) aufgeführt: 

Inhalt Mögliche 
inhaltliche 
Themen für 
Erzählcafés 

Aufwachsen / Sozialisierung: 

• Pubertät – wie war das? 

• Gender in Kinder- und Jugendbüchern 

• Meine erste Liebe 

• Spielzeug Mädchen und Buben 

• Nähe zur Mutter, Nähe zum Vater 
Arbeit, Medizin, Wirtschaft 

• Gender in der Medizin 

• Frauenberufe - Männerberufe / Frauen in mint-Berufen / 
Lohn / geschlechtsunabhängige Berufswahl 

• Wirtschaft ist Care 
Rollen 

• Mütterbilder: früher-heute/ Väterrollen / 
Geschlechterrollen / Muttersein 

• Geschlechtsstereotypen im Alltag / Vorurteile 
Gender und Migration 

• Kindheit hier und woanders 

• Interkulturelle Genderidentitäten  
Gender und Alter 

• Sonntag alleine / Witwen /Frauen alleine lebend 

• Gender und Pflege 
Gewalt(-erfahrung) 

• Missbrauch / Femizide 

Methode Sensibilität für 
«Gender» in der 
Moderation 

• Vorbereitung eines Erzählcafés: welche Genderaspekte 
gibt es zum ausgewählten Thema? 

• Welche Bilder (z.B. gemischtgeschlechtliche 
Lebensentwürfe) vermittle ich in der Moderation? 

• Inwiefern erzählen Männer anders als Frauen? Was 
bedeutet das für mich in der Moderation? 

• Wie gendersensibel ist meine Sprache in der 
Moderation? 

 

Nächste Schritte 

Das Netzwerk Erzählcafé wird im Leitfaden zur Moderation von Erzählcafés Ergänzungen für eine 

gendersensible Moderation vornehmen. Marlen Rutz (marlen.rutz@mgb.ch) steht für weiteren 

Austausch oder auch eine Vertiefung von Genderthemen in Erzählcafés zur Verfügung.  


